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Bergspitzen beim Lager des Dugdale-Gletschers (Photographie)

mißten wir plötzlich den Lappen Must, der dem letzten Schlitten in der

Reihe gefolgt war.
Das Gletschereis war eben und ohne besonders große Spalten ge¬

wesen, und wir hatten deshalb uns von dem Seil freigemacht, das uns

verband, in hohem Grade aber unsere Bewegungen hemmte.

Sobald wir den Verlust des treuen Begleiters bemerkten, machten

wir Eralt, und ich sandte den Lapper: Savio zurück, nur ihn zu suchen.

Es zeigte sich, daß Must einen der vieler: jungen Emnde, die imrner

unserer Karawane folgten, verloren hatte und ohne weiteres umgekehrt

war, um sich nach ihn: umzusehen. Weit unter: auf dem Gletscher, auf

dein wir uns befanden, entdeckte ich durch das Fernglas einige Äurrde

nebeneinander, von Must war aber nichts zu sehen. Da die Stelle,

wo ich die Äunde sah, kreuz und quer von blauen Spalten durchzogen

war, wurde ich um Musts Schicksal besorgt, ur:d meine Anruhe wuchs,

als ich jetzt auch den Lappen Saviv Plötzlich zwischen den blauen

Spalten verschwinden sah.

Ich sandte zwei Mann auf Ski aus, um wenn möglich Lnlfe zu

bringen und zu erforschen, was dort los war.
In wilder Eile liefen diese mit einer solchen Geschwindigkeit den

Gletscher hinab, daß ihnen etwaige Spalten, soweit sie quer zum Kurse

lagen, kaum ein Hindernis geboten hätten.


